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Amtsblatt MrLaibacher Zeituna Nr. 97
Dinstag den 2». April 1879.

^ ^ 3 ) Nr. 562.

Kundmachung.
Nn'n ^ ^ " Erlasses Sr . Excellenz des Herrn

myeis für (5ultu8 und Unterricht vom 8ten

WM , ^ ^ ' 6- ^ 4 3 , beziffert sich der Gcl>
^ der für das Schuljahr 1879/80 aus dem
h^ ^ 'Schul büchcrverlage abzugebenden Armen-
Durls^ ^krain, und zwar auf Grundlage des
laus k ^ ^ jüngsten drei Jahre, n»it Ein-

>̂ b siebenhnndcrtundzwanzig (1720) Gulden.
lezitl ^ ^ " " Betrage entfallen auf den Schul-

^elsberg 180 st.
t̂tschee 190 -

^lllfeld 1W -
^"inburg 1(̂ 0 -
^ladt Laibach 80 -
"'"licdung Laibach 180 ^
>i . . / 1 ^ ,
^ 1̂ <
^adulannsdorf 110 -
^udolfswerth l5>0 <

Aem 1 ^ .
îcherneulbl 110 <

2., Zufammen . . 1720 st.

Üeniein ^ ^ ^ ^ " ' ^ ^ " ' Beifügen zur all-
lch 1«? ^nntn is gebracht, daß für daö Schul-
Wick ^ ^ ^" " ^ " k. k. Bezirksfchulräthen die be>
blicht ^"spruchfchreiben unmittelbar an dieSchul-

'^nlagsdirection in Wien einzusenden sind.
^lbach am 1. April 1879.

^ ü . Lu,ule8<Hulratü für Kram.
"^^7 ^—^^7
_ Kanzlistcnstellc.

^ ^ . bem k. k. Bezirksgerichte Landstraß ist
l lG öWenstellc ^.^ ^ ^ Bezügen der X I . Rangs-

" Erledigung gekommen.
^°ria s ^ ^ " b e r um diese Stelle haben ihre
^ M ^ " Gesuche unter Mchweisung der
^ ! ^ " g M Grundbuchöführung, dann der
in^z ^ ber deutschen und slovenischen Sprache
biZ i> . " "b Schrift im vorschriftsmäßigen Wege

^ - N i a i 1 8 7 ! ) hicramtS einzubringen.
1!). tz.. ! ltärbewerber werden auf das Gesetz vom
^tort,? ^ ^ (»t. G. B l . Nr. 60) und die
^ . 9 ""«3 vom l 2. Ju l i 1872 (R. G. B l .

Zuwiesen.
""dulftwerth am 24. April 1879.

^>>5i^^^i»lzericlü» Drüstllium.

Mttels 1 " " , l n von Salvay'schcn ArmcnstiftunssS
"""crtlicilnng filr das erftc Semester 1879.

^7<>^ ' das l'rstc Sl'mchcr dcs Suwrjahrcs

^>ls f< ^"' Elisabeth Frciiu v. Saway'schc'n
^hr^ f 'uun^intn-ssst',! pr. 760 f l . unter die

und qut M t l ' t t ' n Haus
^Nch^ . ^ ^ ' l , wie alll'nfallo M u T h l ' i l nutcr

, H i l ' ^ ^ / ^^suncn in ^aidach zu vcrth^ileu.
Nc t ^"uf ^chcctil'N'ndc wullcu ihre all die

stilisicrtt'n Gesuche ill
''chuslichci, Ordiliariatstauzlei

'^ich^ u l n n e u v i r r Wochen

^ n i c h ^ " " ' " l nn'lsscli dic AdclÄn'weise, wem,
li ^ N l i ^ ^ l ) " bei ftiiherell Vertheiluuz^ell dieser
> i . , " " ' 1 1 " ! beigebracht wordeu siud, bei-
? t h ^ ^ 'st die' Beibriuwma. ueuer 3W
^nd l ' i l s ^lwizeunliissc, welche vou deu be
e ^ ^ l < ? " " ' ' Pfarrer»! ausgestellt uud uou

^rlich ^^luagistrate bestätigt seiu müsseu,

.. ^ am 17. Apr i l l «79 .

^ ^tdisckösticke. Gräinuriut.

(1626—2) Nr. 264.

Licitatwns-Hlundmachung.
Wegen Sicherstellung der Berlöstigung für

die Zöglinge der l . l . Marine-Akademie in Fiume
während der Uedungsrcije in der Zeit vom Iten
Ju l i bis 15. September 1879 wird am

am 12 . M a i 1 8 7 9
in Fiume eine Offertverhandlung abgehalten werden.

Diejenigen, welche sich an dieser Verhandlung
zu detheillgen wünfchen, werden hiemit emgelaoeu,
ihre schriftlichen, gestempelten und gehörig ver-
siegelten Offerte längstens am 12. Ma i 1879,
um 10 Uhl vormittags, bei dem k. l . Manne-
Alademic-Kommando zu überreichen.

Die Offerte müsfen mit dem 5perz. Reugelde
in einem besonderen Umfchlage entweder in barem
Gelde oder in Wcrthpapieren, welche zur Cautions-
leistung als geeignet erklärt sind, dergestalt belegt
scin, daß das Reugeld gezählt und übernommen
werden kann, ohne die Offerte selbst öffnen zu müssen.

M l t dem Offerte ist auch der glaubwürdige
Nachweis beizubringen, daß der Offerent zur Er-
füllung der von ihm zu übernehmenden Verpflich-
tung die Befähigung und die Mittel besitze.

Aus dem besonderen Umfchlage deö Reugeldes
sind die Münz- und Papiersorten deö letzteren genau
zu bezeichnen.

Die Verpflegung wird demjenigen Concur-
rcnten übertragen werden, welcher dem Aer^r nach
dem Bcsunde der Offenverhandlungs Kommission
den größten Vortheil und die größte Bürgschajl
gewährt.

I m telegrafischen Wcgc oder nach dem sest»
gesetzten Zcnpunlte nngelaugte Offerte, sowie jene
Anbote, welche leinen bestimmten, umwandelbaren
Preis für die zu liefernden Kostrationen ent-
halten, oder blos einen Pcrzentnachlaß auf die
Anbote anderer Concurrenten zugestehen, werden
nicht berücksichtigt.

Die übrigen Bedingnisse des aus diefem An-
lasse abzuschließenden Vertrages können bei den
Stadtmagistratcn zu Trieft, Rovigno, Parenzo,
Pola, Zara, Ragusa, Spalato, Caltaro, Zengg,
Karlstadt, Agram, Görz und Fiume, dem k. t.
Militär-Hajenlommando in Pola, dem k. t. See-
Bezirlslommando in Trieft und dem k. k. Marine-
Alademic-Kommando in Fiume eingesehen werden.

Offert Formulare.
Ich EndcSgefcrtigtcr erkläre hiemil, die vom

t. k. MarincAkademie Kommando in Fiume bezüg.
lich der Verköstigung der Zöglinge während der
Uebungsreise jür das Jahr 1879/80 aufgestellten
Bcdmgnissc cingefchen zu habcn, und erbiete mich,
nach diesen Bedingnissen die Verpflegung zu . . . kr.,
sage: . . . . per Kostration beizustellen.

Datum . . . .
Vor- und Zlmaim', Gewcrbr uud genaue

Adresse des Offen'Mcn.

Auf dcm Umschlage.
O s s e r t

deö 9t. N., wohnhast in N., sür die Verpflegung
der Zöglinge während der Uebungsreise im Jahre
187l). — Beiliegend iu besonderem Umschlage
das Reugeld per '. . . st. . . kr. - An das
k k Marine-Akademie-Kommando in Fiume.

' Fiume am 11. April 1879.

l lom k. k.

( " « Erkenntnis. ^. 7.4
Von der k. k, Berghauptmannschaft zu Kla-

gcnfurt als Bergbehörde für Sleiermark, Kärnten,
Krain :c. wird infolge der durch die betreffenden
Gemeindeämter gepflogenen Erhebungen — woi-
nach die ursprünglich cm trafen Heinrich von
Larisch-Mönnich verliehenen und im Bcrgbuche des
k. l . LalldcSgcrichtcö Laik.ch lom. „Eiscnbcrgbaue

in Kram", lo i .385, 391 , 395, 399, 403, 407,
411 , 415, 419, 423, 427, 431 , 45..". ^ . 7 ,
4s»1, eingetragenen Eisensteinbergbaue:

Therrsia-Grubenmaß im Grunde der Gemeinde Groß-
laschiz,

Louise Grubcnfeld mit drei Grubenmaßen im Wald-
grunoc des Lukas Petritsch aus Perovo, und

Emilic-Grubenfeld mit zwei Grudenmaßen im Wald-
gründe des Georg Tuschrak aus Vintarjc, —
beide in der Gemeinde St. Gregor,

Leopold - Grudenfcld mit zwei Grubenmaßen auf
gräflich Auersperg'schem Wcidegrunoe in der
Gegend Sachouz, und

Johann - Grnbmsclo mit drei Grubenmaßen auf
gräflich Äuerspt'lg'schem Waldgrunoe in der
Gegend Kiper, — beide in der Kawstral-
gcmcindc Sclu,

Adrlheid-Gnwcnmahen 1, I I , I I I , auf den Gründen
des Alois Gallc nnd Johann Gnoi in der Ge-
meinde Anerspeig, — sämmtlich im Steuer-
bezirtc Großlaschiz, politischen Bc^rle Gottschee,

die Gnlbcnmaßeu Carl Boromäus, Valentin und
Ludwig in dcn Ginndcn des Franz Baudisch
nnd Franz Grcgoritsch, dann in der Bera-
wicse des Josef Schimctz in der Gemeinde
Gioßliplcin,

das Heinrich - Grubenfcld mit zwei Grubenmaßen
lln Waldgrunde des Simon Sturel am Berge
Vclcnz, und

das Hl'inrich-Grubcnmaß im gräflich Auersperg'schen
Waldgrnnde am Beige Osredeg in der Ge-
Ml'indc Hclimlje, — sämmtlich im politischen
Bczirlc Umgebung Laibach,
das Felix-Gluoenmaß im Waldgrunde des Jo-
hann Udouz aus Slape, und

das Hcinnch-Grubenfl'ld mit einem Grubenmah im
Grnnoe des Josef Varthol aus Dull, beide in
der Grmcindc St. Ruprecht im Steucrbezirle
Nassenfnß, politischen Brziite Gurtfeld,

das Peter - Grubcnmah in der Gegend Lepivrh am
Grunde ocs Franz Iatopin aus Unterraunig,
in der Gcmcinoe Oblat im Stemrbezirte Laas,
politischen Bezirke Loitfch;

ferner die blos im berghauptmannfchaftlichen
VerleihungSouche Ixilu. 5, jol, 36, 39 und 48
vorkommenden Tagmaße auf Eisenerze:

Klara auf den Gründen der Insassen von Wudi-
gamsdorf (ltu(jz;u,î u. vu,«) in der Gemeinde
Srisenbrrg, im politischen Bezirke Rudolsswerth,

Emilic und i5äl,llia auf dcn Gründrn der Insassen von
Osliza in der Ortsgemcmoc Obergurt im Steuer-
bczirlc Sitiich, politischen Bezille Littai —

schon seil einer Reihe von Jahren außer Betrieb,
im Zustande gänzlicher Verlassenheit sich befinden
und die zugehörigen Einbaue vollständig verbrochen
oder meist fpurlos verschwunden sind, — dann
infolge dessen, weil ungeachtet der in die Amts-
blätter der „Laibacher Zeitung" eingeschalteten
berghauptmannschaftllchen Edictalaufforderung vom
17^ November 1878, Z. 2507, zur neuen An^
griffsnahme und zum ordnungsmäßigen Fort
betriebe obiger Bergbaue, sowie zur Berichtigung
der rückständigen Maßcngebühren und zur Erfül-
lung aller berggefehlichen Obliegenheiten, endlich
zur Rechtfertigung der unterlassenen Bauhafthaltung
sowol der obdenannte bergbüchlich noch angeschrie-
bene Besitzer, dessen Aufenthalt gegenwärtig un-
bekannt ist, als dessen gleichfalls unbekannte Rechts-
nachfolger innerhalb deS anberaumten 90tägigen
Termines weder felbst noch durch den amtlich kä
il^tum bestellten Curator Herrn Andreas Pogatscher
in Senosetsch, noch durch einen andern selbst-
gewählten Bevollmächtigten sich angemeldet haben,
— wegen lange fortgesetzter und ausgedehnter
Vernachlässigung der in den AH 170, 174 und
182 dcs allgemeinen BcrMsctzes vorgeschriebenen
Pflichten gemäß den Bestimmungen der HH ^
und 244 a. b. G. aus die Entziehung obiger Verg-
bauberechtigungcn mit dem Beisätze erkannt, daß
nach Rechtskräftigleit dieseS Erkenntnisses die wel-
tere Amtshandlung nach Weisung des h ä5ij
a. b. G. voraenommen werden wird.

Hievon wird unter einem der erwähnte Eu-

rator il.ä l,,cwm verständiget.

Klagenfurt am 22. März 1879.
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A n z e i g e b l a t t .
(1«45> Nl . 3022.

Bekanntmachung.
Die Gläubiger der Georg Lerchen

schcn Concursmasse werden zur Be-
schlußfassung über die beantragte Ver-
äußerung mehrerer noch ausständiger
Activforderungen und über die bean-
tragte Belastung dcs Realglä'udigers
Victor Fritsche mit einem Theile der
Realisierungskostsn auf den

1 2 . M a i 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, zu einer Versamm-
lung beim gefertigten Concurskom-
missär eingeladen.

K. k. Landesgericht Laibach am
18. Apri l 1879.

Der l. l. Concurskommifsär:

Kscevar.
(1683—1) Nr. 2614.

Erinnerung.
Vom l . k. Landesgerichte in Lai-

bach wird den unbekannten Rechts-
nachfolgern des verstorbenen Johann
Marguerit Medan, Hausbesitzer in
Trieft, hiermit erinnert:

Es habe die lrainifche Sparkasse
in Laibach (durch Herrn Dr . Suppan-
tfchitfch) gegen Johann Marguerit
Medan, Hausbesitzer in Trieft, die
Klage ä0 xraeg. 1 . März 1879, Zahl
1648, wcgcu Iahluug ciner Dar-
lehensschuld pr. 15,000 st. sammt An-
hang eingebracht, und mit dem Ge-
suche ätt pi i^ i i . 2. Apri l 1879, Zahl
2614, wegen dessen Absterbeus um
die Bestellung eines Curators ilä
aotum für die unbekannten Rechts-
Nachfolger sowie Zustellung obiger
Klage an denselben gebeten, worüber
mit dem Bescheide vom 3. Apri l 1879,
Z . 2614, den unbekannten Rechts-
nachfolgern des Johann Marguerit
Medan Herr D r . Pfefferer in Laibach
als Curator bestellt und diesem das
abschriftlich belegte Original der Klage
um die

b i n n e n 9 0 T a g e n
zu erstattende Einrede zugefertigt wurde.

Dessen weiden die unbekannten
Rechtsnachfolger des Johann Mar-
guerit Medan mit der Aufforderung
verständigt, daß sie entweder einen
andern Rechtsfreund zu bestellen oder
dem aufgestellten Curator die all-
fälligeu Behelfe an die Hand zu geben
haben, widrigens diese Rechtssache
nur mit dem aufgestellten Curator
verhandelt und darüber was Rechtens
ist erkannt werden würde.

Laibach am 5. Apri l 1879.

^(1827) Nr. 445 .

Zweite exec. Fcilbietung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird bekannt gemacht:
Es werde bei dem Umstände,

als zu der in der Executionssache der
Ludovica Köllner gegen Ritter von
Langer M o . 1150 si. und 750 st.
sammt Anhang auf den 18. Apri l
1879 angeordnet gewesenen ersten Feil-
bietung der Fährnisse des Executen
kein Kauflustiger erfchienen ist, nun
zur zweiten auf den

9. M a i 1 8 7 9
angeordneten Mobilarfeilbietung ge-
schritten.

Rudolsswerth am 22. Apr i l 1879.

(1834) Nr. 3185.

Mssorderung.
Vom k> k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird dem un-
bekannten Aufenthaltes abwesenden
Johann Dolcher sen. eröffnet:

Es habe qegeu ihn Mar ia Mayer
von Laibach (durch Dr . Pape^) sud
pran. 2 1 . Apri l 1879, Z. 3185,
die Klage auf Zahlung der Wechsel-
summe von 600 st. sammt Anhang
eingebracht, worüber der Zahlungs-
auftrag vom 22. Apri l 1879, Zahl
3185. erlassen und dem ihm wegen
seines unbekannten Aufenthaltes auf-
gestellten Curator Herrn D r . Anton
Pfefferer, Advokat in Laibach, zu-
gestellt worden.

Dessen wird er mit der Auf-
forderung verständiget, seine Behelfe
dem aufgestellten Curator an die Hand
zu geben oder einen andern Vertreter
aufzustellen und her anzuzeigen, wi-
drigens in dieser Rechtssache nur
mit dem aufgestellten Curator vor-
gegangen wird.

Laibach au, 22. Apri l 1879.
(1789—1) Nr. 1350.

Executive
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

t'ach wird bekannt gemacht:
Es sei über Änsuchm der k. t.

Finanzpvocuratur Laibach (in Ver
tretung des hohen k. k. AercnZ) die
ê ec. Versteigerung des dem Herrn
Franz Ritter v. Langer in Podgoro
gehörigen, gerichtlich auf 164,538 st.
95 '/2 kr. geschätzten, in der kraini
schen Landtafel vorkommenden Gutes
Poganiz M o . 940 st. 93 kr. und
448 st. 13 kr. sammt Anhang be-
williget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, uud zwar die erste
auf den

23. J u n i ,
die zwe'.te auf den

28. J u l i
und die dritte aus den

25. August 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
diesgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitatiousbedingnisse, wo:-
nach jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchseftract können in
der diesgerichtlicheu Registratur ein-
gesehen werden.

Laibach am 1. Apri l 1879.
(1734—1) Nr. 1659.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k.
Steueramtes in Stein (in Vertretung
des hohen k. k. Aerars) die executive
Versteigerung der der Iosesa RoS-
mann gehörigen, gerichtlich auj 7200 st.

geschätzten, in der krainischen Land-
tafel 8ud tom. I X , fol. 85 vorkommen-
den Hausrealität Nr. 30 in der Stadt ^
Stein, zur Einbringung eines Steuer- i
umlagen- und Perzentualgebühren-'
Restes per 150 st. sammt Anhang, be-,
williget, und hiezu drei FeilbietungS- ^
Tagsatzungen, und zwar die erst? auf den

2 6. M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die dritte auf den

28. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungsfaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbictung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/,, Vadium
zuhanden der Licitationslummission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchse^tract
können iu der diesg^richtli-hcn Regi-
stratur eingesehen werden.

Lailxich am 1. Apri l 1879.

(1736—1) Nr. 2268.

Executive
Nealitätellversteigerung.

Vom k. k. Landesgcrichtc Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der t. k.
Fmanzprocuratur in Laibach (uom. des
hohen k. l . Aerars) die executive Ver-
steigerung der dem Anlon Ribnikar
gehörigen, gerichtlich auf 500 st. ge-
schätzten, in der krainischen Landtasel
Band 13, Seite 495 vorkommenden,
vom Gute Gallcnsels abgeschriebenen,
im Gerichtsbezirle Ncumarltl liegenden
Grundparzellen bewilliget, und es feien
hiezu drei FeildietungsTagsahungen,
und zwar die erste auf den

2 6. M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die dritte auf den

28. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landcsgerichllichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Psandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedinguisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor ge<
machtem Anbote ein 10perz. Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das SchähungZ-
protokoll und der GrundbuchZcxtract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 1. Apri l 1879.

(1154—2) Nr„ 17257"

Ncassumierung dritter
exec. Feilbietung.

Vom k. l . Landesgerichte in Lai<
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Fmanzprocuratur für Krain (m Ver-
tretung des Landeöausschusses) die

Reassumierung der auf den ^ ' ^ '
1«78 anberaumt gewefenen drittens
cutivcn Feilbiet.mq des landtag
Gutes Slapp bei Wippach bewlW.
und zur Vornahme derselben die ^U
satzung auf den

, ' 9. J u n i 1 8 7 9 , s
vormittags 10 Uhr, vor diesem l.^
Landesgerichte mit dem Veisatzc
geordnet, daß die obige Realität M .
genfalls auch unter dem Schatz""^
werthe hintangegebcn werdc, und ^
die Licitationsbedingnisse s " " " " ,^
Schätzunasprotokolle in der dicsgcll^
lichen Registratur eingesehen wel
können.

Laibach am 4. M ä r z i s ? ^

(1783) Nr.^>

Neasslmüemlg
ezecutiver FeilbietM

Vom k. k. Kreisgerichte M ^
werth wird mit Bezug auf ^ ^
vom 26. J u n i 1877, Z. " 4 ' , ^,
28. M a i 1878, Z» l ' " ) , ^
gegeben, das; über neuerliches
schrien der Stadtvorstehung M ' ^
werth zur Vornahme der unt deu^
scheide vom 26. J u n i 1877, ^' „
bewilligten Relicitation der v o M ^
Franz' Victor Ritter Lanq"
Podgoro erstandenen Malitäten, ^
der Halls- und Gartenreali^t " ..
Nr. 136 ad Grundbuch Stadt M ° ^,.
werth, der im selben Onmdliuche^
Nectf.-Nr 187/2 und N;3/^ ."«
im Gnmdbuche der SpilalsglU ^
dolfswerth «ud Ncclf. - Nr. »" ,.
56 vmkommeliden Realitäten die ,,
liche, mit dem Bescheide vom ^' ,^
1878, Z. 778, sisticrte T a g ^
im Reassuulierungswege aus

3 0. M a i 1 8 7 9 , ^ ,
früh 10 Uhr, hicrgerichts u " ^ .
vorigen Anhangc angeordnet ^

Nudolfswerth am 8 . A p w ^

" ( 1 ^ ^ ^
(5Mltive

bekannt gemacht: ^ Io,!"
Es sei iibcr Ansuch" ^ ^

H^cvar uou Klemslwiz die ^ , „
iUersteilienmg der dein W t " i ^ ,
von Mata, vertreten dnrch ^ ' ^ y B ' '
iu! kcwm Johann Oblal von " ^
aehön<icn, gerichtlich alls ^" ^ ^
schätzten Realität x,il) M c t f . - ^ sa»B
Haasberq wegen schuldigen N.' ! , M
Anhang 'bewilliget, nnd hlczn " d"
bietungs - Tagsatzungen, uno s
erste auf den

8. M a i ,
die zweite auf den

li. Jun i
nnd die dritte auf den .

10. Inli I^is^V
jedesmal vormittags von " , dM,.,^
ill dieser Gerichtskm.zlel " " i c O ^
hanqe anqcmdnet worden. "" ' ftc" " ^real'ität bei der ersten ' " d H ^ < ^bietung nur nm oder nw'd n ^ . ^
werth, bei der dritten ab' „ n
delnselben hinta,i<iegel'en " ^^ "

D i e L i e i t a t i o n s b e d i M m s ' ^
insbesondere jeder Licitaut " .< .hlN ,,,
Anbote ein K^erz. V a d " « / ^ K
der ^icitationskuininisnon s ftll ",.
hat, sowie das SchätzungSp in "̂
der GrundlmäMtract lo m ^.„ge!^
diesgerichtlichen Neglstrain ^^,
werden. ., ^ <̂ <fsH a»u

K. k. Bezirksgericht Mt ,Y
Februar 1U79.
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' a / . ^r. 7748.

^..Mllntlnachung.
" ^ c h w ' ^ ^ ' ^lc«. Bezirksgerichte
>̂>, c.,.""" dr„ »„belannt wo befil.d,
l « s " "''b Maria Piinc (als

^ ° t t ^ > ? ° ^ " " Knmse (als Macht-
^ 3̂  w'^ KumsVschen Erbe,,) ^ d

'°"l 100 f. l / ^ " ^^«c wegen schul.

l̂jllün ft"urde und denselben Herr
^«lor .. >"'"" ^ ° " Vrnnndorf als
ĉhte b ^ t t . ^ u ' " zur Wahrung ihrer

h i e v " """den ist.
^ ! l , ia r .^^" ^''' «"'anntcn Johann
^ <ö >,,. c ""' "ul dem verständiget,
ft«D ü' ^ "eht, luh durch einen
^ o i c ? ' ' ^vollmachtiateu bei der
^t»,° ^/ lage a»f den 7. Mai 1879
°°tt ^ ^" saasatznng vertreten zu lassen
?'^W M " ' salbst zu erscheinen,
'"l sie m,f . '^>r vicchlssache mit dem
^ » w7?^^cn Curator verhandelt

!? l' ̂ i l ^ ^ ' ' ^lzirlsgericht «aibach

"i^T^—
^ Nr. 2383.

^ . l . . . ^Mttive

'̂ >̂I>l,sl> / ' ^ ^ . . beleg. Bezirksgerichte
ŝ lli «u^ b^""nt gemacht:

!̂ uc>i>, , ^ ^»suchen der t. l. Finanz.
'°kltt)l V"">. dcs hohen l. l, AcrarS)
^ ^ ^ ' « ' N ' n n der dem Franz, resp.
>̂ >A» V > ^ "on Pî nizbüchel N-.10

Mi^^ 'w Elnl.-Nr.4l>:; u(l Sonnen
^<ae., ^ '5 " drci FcilbieUl!^3s-

""'. "nd zwar die erste auf den
' ^ „ f w - M a i ,

„ ^ ' le auf den
, ^ , ' > ' I u l i 18 7 9 . '
^ " n n l t a s von 10 bis 12 Uhr,
> ^ ' " dem Anhange angeordnet
tt» „ "L die Pfaxdrcalitäl bei der

T ^ c r ^ ' ^ " Feilbieluug nur um
z >ber ' ^^ l iunaswcr th . bei der

"°" >v^ ^ ""ter demselben hintan.
! ^ ^ " ' wird.
>^' !" ionsbedina,,Isse, wornach
I ' l l ^ ° der ^icitant vor nemachtem
°̂ ^»sln... ̂ ^ ' Radium zuhandc» der
. ^ i i l , 7 l s i m ' z u erlegen

? « ' ' ^ p n n o l o l l und der Grund-
"><»r .?""" ' l" der dlesgcrichllichen

, ^ f , s ^ "Ziehen werden.
^ b ^ ^ ^ ' M l s a e r i c h t âibach
l, > ^ ^ —

^ ^ Nr. 5l l.

^°7/?elvVersteigernng.
3 ^ " ' °a5^^^ ' ' ^ t e Reisniz wird

^^tt^s?! 's ' 'chen des Josef Mcrhcr
^ " t ° > , ^.. du ê ec Versteigerung der
^d^7!?'^"dort'geh^
V ^ i s ' ,</ '" fl- aeschätzlcn Realität
'"" V^ ' ° i l l i ^ ""b ^ " " l Herrschaft

" t t > dem'^^cilbietung nur um
^l>i„ ^er a,,^^^uugswcrlh, bei der

^^">°' j"c75b^"»uisse, wornach

« tzMo>,il„. ä' Radium zuhanden der
i > K > V t o ! ; « n'legen hat, sowie

< 7 lü,^° ' °ll und der Grund-

^^z^r^ '^d^^ '^ ' '

(1584-1) Nr. 70«.

Executive
3iealltätelvVersteigerung.

Vom l. l. Äezirlsgerichtc Ncifili; wird
belannt gelnachl:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Dcjal von Niederacreulh die erec. Bastei«
gcruug der dem Martin Noval von Groß
pölland gehörigen, gerichtlich auf 21ü0 fl.
gcschatzlcn Realität «ud Urv., Nr. 725
u.ä Herrschaft Auersperg bewilligt, und
hiezu drei Feilbielungs'Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

10. M a i ,
die zweite auf den

?. J u n i
und die dritte auf den

12. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in der
Ocrichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbiclung nur um
oder über den» Schatzuugswcrlh, bei der
dritten aber auch unler demselben hint-
angegeben werden wird.

Die ^icllationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicilant vor gemachtem
Anbote ein Idperz. Badium zuhanden der
tticitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schiltzungsprolololl und der Grund-
buchscflralt tonnen in der iiieögcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

Der Tabula'gläubigcrin Icra Kojer
wurde Franz Anoolsel, Gemeindevorsteher
in Großvöllano, zum Curator kä n.ct,um
bestellt.

K l. Bezirksgericht Reifnlz am Uten
März 1879.

(1767—1) Nr. 3050.

Executive
Nealitätellversteigerullg.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in iiaibach wird bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen der t. l. Finanz-
procuvatur (nom. dcS hohen l. l. AerarS)
die exec. Bersteigeruug der dem Barlhelmä
Großnit in Zagradisc Nr. 10 gehörigen,
gerichtlich a», 2557 ft. 90 lr. geschätzten
Realität «uk Urb.-Nr.78, wm. I, lul. 125
uä Kaltenbrunn bewilliget, und hiezu drei
Feilbielungö-Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

10. M a i ,
die zweite auf deu '

7. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die PfandrealittN bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegcbcn werden wird.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiililant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhandm der
Licitationskommisswi, zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSvrowloll und der Gruno-
buchsei.tract können in der diesgerichllichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Kaibach
am 14. Februar 1879.

(1033 I ) Nr. 1238.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen des Mathias
Selan von ^aibach die exec. Versteigerung
der den Johann Vidic und Joses Habii
von Poliz gehörigen, gerichtlich auf 1400fi,
geschätzten Rcnlitäten ^ud Urb.'Nr. 139
lul Hrrrschasl Sittich (OebirgSanit) und
Einl. . Nr. 23 der Slruergemcindc Polu
bewilliget, und hiezu drei Feilbietuugs'
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

8. M a i ,
die zweite auf den

1 9. J u n i
und die drille auf den

17. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitälen bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um

oder über dem Schätzungswcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Vicitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icilationblomlnission zu erlegen hat, sowie
die Schätzuugsprolololle und die Gruud-
buchöeflractc könne» in der dicsgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 28sten
März 1879.
(1634—1) Nr. 805.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bczirlsgerlchte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Kle«
mencii von Dob die e;ec. Versteigerung
der dem Mathias Zelezuit von St. Paul
gehörigen, gerichtlich auf 940 fi. geschätz-
ten, im Grundbuche der Pfarrgill St.Veil
«ud Rectf.'Nr. 39 vorkommenden Realität
bewilliget, uud hiezu drei Feilblclungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste aus den

8. M a i ,
die zweite auf den

19. J u n i
und die dritte auf den

17. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitäl bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem SchätzungSwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachten,
Anbote ein l0pcrz. Vadium zuhanden der
^icilalionstommijsiun zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund'
buchörpratt können in der dicsgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden. !

K. l. Bezirksgericht Sittich am 26sten
Februar 1879^ !
(1523—1) Nr. 3054.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfcld
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Mathias
Hribar (durch Herrn Dr. Koceli) die exec.
Versteigerung der dem Josef Konaislcr
von Impelbach gehörigen, gerichtlich auf
1657 fi. geschätzten Realitäten <md Urb..
Nr. 21 uä Ruclcnslcin und «ud Berg.
Nr. 15 und 58 :rä Gilt Am bewilliget,
und hiezu drei Feilbictungs.Tügsatzungcn,
uud zwar die erste auf dcu

10. M a i ,
die zweite auf den

11 . J u n i
und die dritte auf den

12. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,,
on Amtslolalc mit den» Anhange un>
geordnet worden, daß die Pfandrealilätcn
bei der ersten und zweiten Feilbielullg nur
in» oder über dem Schätzungöwcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hiulangtgcben werden.

Die kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant our gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsftrolololle und die Grund»
buchscxlractc löunen in der dieSgerlchlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
12. März 1879.

(1766-1) Nr. 3359.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städl.-beleg. Bezirksgerichte
in ttaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Fiuanz-
procuralur (uum. des hohen l. l. AcrarS)
die exrc. Versteigerung der dem Valentin
ttilclj von Zllftotot Hs.'Nr. 8 uehörigen,
gerichtlich auf 2587 ft. 40 lr. geschätzten
Realität «ud Urb. - Nr. 489, Reclf..
Nr. 208, lol. 46, wm. 11 uä AucrSpcrg
bewilliget, und hiezu die drille Feilbic-
lungs'Tagsatzuug auf den

10. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags ovn 9 bi« 12 Uhr, hkr-

gerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Fnlbictung nur um
oder über den» Schätzungswert!), bei der
driitcn aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die ^kilaticmsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
iiicitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsexlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. f. stiidt.-beleg. Bezirksgericht paibach
am 18. Februar 1879.
(1815—1) Nr. 1196.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ralschach
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Peönil
die exec. Versteigerung der der Ursula Fer-
lovult zustehenden, gerichtlich auf 110 ft.
geschätzten Besitz», Eigenthums» und Genuß-
rechte auf die im Grundbuche der Herr-
schaft Nasseufuß «ud Rectf.-Nr. 10 und
Urb.. Nr. 304 vorkommende Gergrealilät
zu Sveiz'evo bewilliget, und hiezu drei
Hcilblelungs-Taasatzunaen, und zwar die
erste auf den

9. M a i ,
die zweite auf den

10. J u n i
und die dritte auf den

^ I I . J u l i 1 8 7 9 ,
> jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
> in der Oerichtslanzlel zu Ratschach mit
l dem Anhange angeordnet worden, daß die
! Pfandrealität bei der ersten und zweiten
^ Feilbiclung nur um oder über dem Schä-
tzungswcrth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

! Die ^icilationsbedmgnisse, wornach
! insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
l Anbote ein 10pcrz. Badlum zuhanden der
l ^icilationslomlnission zu erlegen hat, sowie
^das Schatzungsprototoll und der Grund-
! buchscftract löunen in der diesgerichtlichen
i Registratur eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Ratschach am ttten
April 1879.

(1483-1 ) Nr. 1138.

Reassumierung
executiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen deS Herrn Josef Do-

mladis von Illyr.Feistriz wird die Vor-
nahme der efec. Feilbietung der auf 500 fi.

'gsschätztcn Realität des Josef Vostjaniii
von Harijr, l>ud Urb.'Nr. 98 ' / , " l i Gut
Semonhof, lc:zl««luuull(lo bewilliget, und
wird die Tagsatzung auf den

13. M a i 1879
mit dem Vebcuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzun»
auch unler den, Schätzwcrlhc wird hintan-

l gegeben werden.
^ Zugleich wird für die unbekannten
Rechtsnachfolger der verstorbenen Tabular-
gläubiger Ioft f und Johann Bostjanöiö
und Mar^arelha Hervalin Herr Franz
Benigcr von Dornegg als Kurator »ä
ucwm bestellt.

K. l. Bezirlsßericht Feistriz am 12len
Februar 1879.
(1530-2) Nr. 178.

Relicitatwn.
Ueber Ansuchen des Herrn (5arl Mayer

von Oberlaibach (nom. Johanna Mayer,
vorvcrchcl. Zwenlel) wird die Rclicllation
der ehemals der Pauline Medcn gehbria
gewesenen, sohin laul VicilationSproto-
lollcs dc i,r2<^. 24. April 1873, Z.2336.
von Thomas Stra^idar von Sclzach und
endlich laut Rclisilationsprolololles vom
^5. Juni 1875, Zahl 4981, von Josef
Homovc von Zirtniz erstandenen, gericht-
lich auf 120 fi. geschätzten, im Grünt"
buche Thurnluck uud Rcctf.°Nr. 26 vor-
kommenden halben Osrcdlar.Wiese, Parz.-
Nr. 1329, 141« und 1419, auf den

8. M a i 18 79,

^ " K^Blzirlsaerichl Loitsch am 24sten

März' i'«?^-
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H Hmte bei Gruber: y
0 Gebackene Prieß. 0

am Kaiser-Iosefs-Platze in Laibach.
Dinstag den i^. April 1879, mn halb 8 Uhr

abends:

Hum ersten male:

8cüneewittHeNj
Iaubermärchen von Hrimm, ausgeführt uon

100 Personen.
DW5" Mittwoch finden zwei Vorstellnnssen

statt, um 4 Uhr nachmittags nnd um halb 8 Uhr
abends.

D ^ " Donnerstag den 1. Mai unwider-
ruflich Ichte Vorstellung,

Alles nähere die Tageszettel. (1849)

Lilllbttttn-Iylup,
bekannt als beste, ausgiebigste Qualität, bei

in Laibach. l1?23) 10 -^

Eine neue große französische

5tmzuhs
mit Schlagwerk ist sehr billig zu verkaufe».

Mhercs Alten Markt Nr. l2 neu, I. Stock,
rückwärts. (18^)

I I I Tchischka bei Laibach bei Frau lionize
t?l»l»He» sind hohe, mittclstämmige lind luurzcl-
echte

Aosen
in jeder beliebigen Faibe in großer Auswahl
billig zu haben'. (1858) 3 - 1

- —

hübsche Wohnung,
bcsleheild aus zwei Zimmern nnd Nebculusa-
litätcn, ist im Hause ?ir. :̂ !) St. Petersstmßc
l^-il-vi^ der Mcygerbrücte) gleich zn vergeben.
Näheres ebenerdig. (l85!)) : i - 1

^öcüft loknenäee Erwerb!^
^ M i t kleinem Kapital gründet man sich am ^
^vorteilhaftesten seine Existenz durch Ein«^
(/) richtung einer m

Ä Wrdruckcrei. ^

I lüllNMaNM ^
I^fi'ir Stickereien, wie auch für unauSlöfch-l/i
^ liche (17^0) 12-4^

N Merktinte, k
Aper Stüct 90 kr., 1 st. 20 kr., 1 fl. 50 kr.Dj
i/> Einzelne Buchstaben zum Vordrucken 25 kr. sU
l " Ziffern von 1-0 90 kr,, größere 1 fl, 20 kr, A
U Kronen aller Arten 50 kr. ^
Z I Flacon Mrktinte 1 st., größer̂
A 3 bis 5 ft. H
^ Blechdose mit Polster 85 kr. Druck Polsters
(̂  allcii: 20 kr, 1 Flacon Vordructfarbc 20 kr. ̂
^ Größte Auswahl in ^

l̂  Vordruck-Ä)todellen ^
^zum Sticken und Schlingen stets vorräthig. ̂

Ä ll.»8ttMm. L
^Wien, 1 Bezirl, Weihburggasse Ar. 2.l. ̂

==:~- als Bestes und j H-IMMHUIIJ^CT —-

' S 0 Dio Regenmäntel,
ffagendtcken (Plachen), Betteialagen, Zeltstoffe

~"-~__^-7- der k- k. pr. Fabrik =

Jvon MJ. El$inger&Söhne"
EEr u Wien, Neubau, Zollergaaae 2,

ILies-ranten doa k. n. k. Kricgiminiitorimm, š r MaJ I
Kriegimariue, vieler liumaiiitatNaimtalten etc. ntc. I

Soliile Firmen als Vertreter er-
wttnsciit.

IlßMWsMlilW.
Eine Mühle, zwei Gägemühlen, eine

^ottascheusiedcrei, ei» Haus mit Stallungen,
schupfen ilcbsl Gruudsiückeu, Wiesen:c. ist alles
zusammen oder auch getrennt aus mehrere Jahre
;u verpachten,

Nähere Auskunft ertheilt die Expedition
dieser Zeitung. (1855) 3—1

ß ^ Irische Füllung! ^
3 Friedrichshaller Bitter- ̂
3 Wasser ^
^ verkauft b i l l i g ^

^ Apotheker „zum Eugcl", Wienerstraßc, ^
^ Laibach. (1«21) 5 3 ^

! Z<ssopathisäje und homöopathische

„zum Engel", Laibach, Wiencrstraße.

l.ÄY6s llol- tl^tSN lN- UNli 3U8-

länlliselion l,ygisnl8l)N6n 8si«2l2-

M6lit6, natül-lielion ^lN6l-2l-

>vä386l'.
Inmmtliche Zrogucn und chemischen
Produkte lverden lion deu «olidcütcn
Drogllcuhüullern «nd chemischeu Fabri-

lun belogt». sl7!j5) l0—2

T«tb»n crschieu die sicdlnlc,
sehr velMlchrle ^lüfla^e:

Nuch z» haben i» tcr
Ordlnailans.Unftalt für

LyZcnlsontgXsanll^sltyn
von

Mi!,ili<,t dcr Wicncr medizinische!' ^.icullal, Wlen,
l>'l>»»/.<!!>!! !<>»? '^^. Aorziinlich werrc» dies!?!»
b>ii unlicilbn««» FaN«: vo» geschw<i<ii!cr Mannts»

lraft geheilt.
Ordination t^,,lich von l l bis 4 Uhr. Nuch wirb
durch ,<lovrcip>indtnz behandelt, und weiden Me>
dilamente besorgt.
M G ' I)i>. l l l«««2 winde durch die Ernennung

zum anicr, Univevsiläls « Professor a. h. aus-
Nc,.!ch„ct. (451) Z?

(1769-3) Nr. 3785.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Äeznlsgcrichtc Loitsch wird

dem unbekannt wo licfmdlicheil Nikolaus
Hoöevar von Zirlniz und den ebenfalls
unbelamttm Evbcn der Ialob Modic'schen
Erbeu, Antoil jioccvar, Helena und Anton
Kocevar, Mliria, Oculli, Varlhel und
Maria Pu'-ltar, Oertvaud Suftan, Ialob
Garaga, Ursula I l i h und Kaspar Vcrbic,
alle vou Zl' lülz, bekannt ^eniachl, daß die
in der Execulionssache des Franz Zulrajsel
von Mramorovo Nr. 1 l̂ Oczirt ttaas),
Cessionärs des Ialob Zalar vou Since
Nr. 3, gegen NilolauS Hoöeuar Nr. 233
und Franz Gerbiö Nr. i i ! 3 , beide von
Zirlniz, M o . 180 fl, s. A. für sie er.
flosscneu dicsgerichtlichcn Realfeilbictungs»
bescheide vom 27. Februar 1879, Z.37i^5,
dem unter einem aufgestellten Curator
Herrn Mart in Pavlovciö von Zirlniz zu-
gestellt worden sind.

K. l . Bczirl^ericht Koilsch am 12ten
Apri l 1879.

(1824 -3 ) Nr. 550.

Bekanntmachung.
Von» l. t. Bezirtögcrichtc itr'onau wird

dem verstorbenen Ialob Meschil, Theresia
Wcneth und Magdalena Mcrlel von Ra<
tschach, beziehungsweise deren unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert :

Es feien die für dieselben in der
Execulionssache des Simon Herjov von
Kronau Nr. 23 gegen Johann Meschil
von Ralschach Nr. 59 ^ w . 577 ft. 26 lr.
ausgefertigten Rcalfeildielungsrubritcn do
I)i-HL8. 6. Dezember 1878, Z 2064, dem
für sie als Curator uli u,0tum bestellte»»
Herrn Josef Pintbach in Ratschach zu-
gestellt worden.

K. l. Bezirlsgelicht Kronau am 14ten
März 1879.

Kundmachung.
Am 2. M a i 1879 und an den darauffolgende!, erforderlichen M r ^

vormittags von 9 bis 12 und nachmittags von lj bis s> Uhr wird das 8 .

Warenlager sammt EinrichtmlssSstücken
des in Concurs verfallenen Handelsmannes und Glashändlers Herrn o
K l e m e n s , Elcfantengasse Nr. 52, öffentlich veräußert werden. ^

Die Preise sind höchst billig. ^
La ibach , den 27. Apr i l 1879.

Die Concurzmaffe-Venvl'Nll"

* Zur Warnung.
K Seit kurzer Zeit drängt sich eine schwarz und grau IÜ j
g morierte Schwindel sei so in den Verkehr, welche wogen )
5 mischung schwerwiegender Stoffe billiger, durch Füllung" i #
5 Aetznatron der Wäsche u n ^ c m e i n N o l i i i d U 0 ' 1 2
h{ Schon vor circa 14 Jahren versuchten oinige iiuswir ö
K Fabrikanten dieselbe hier einzuführen, es genügten Je ° J
K einige Proben, um sie verschwinden zu machen; dabor j
IC uns verpflichtet sehen, die P. T. Herren Kaufleute und Ha^ j
£ frauen vor dem Einkaufe solcher Schwindelseise dringend /jl |
S warnen. j
5 L a i b a c h , L8. April 1879.
S Jos. Strzellm & SoliB»
S (1791) :$ 2 Soifonsiodor. ^ j

z Ltalling, Äem 6l l)ie., z
»̂ Wicu, Nicdcn, Wunggn««c Ar. 1. Barssc, bei Ingau. < Prtm^ch' /̂

3 Prag, Thorgn««e Ur. 7. Brc<<lall, j Ichles"". ^ ^^ ^
^ empfrhlcll ihre vmi dcn lais. lünissl. üstcrr.. l.prcllfl.. l. russ., l. lmir.. l" ' '»' g
^ herzonl. sächs. iiicssicruiissctt ssrpriiste ,l»id a!S foicrsichrrlid aiinlan» ^

k Stein-Dachpappe ^
> (i5„) «-4 z„ ^^s^n und NoUeu, ^
5 fertig präparierte Anstreichmasse ^ ^
r (zur Vcstreichunss voil Slcmftappdlichern) nrbs» Lagrr vo» Stci»lol)leu-The , ^
^ phaltpcch und Dachpappnngeln. n,on>^^ 3
^ Deckarbciten werden imtcr lVa ran tic der Hnltlmrlrit <» Accord " l ' " ̂  M ^
l? Für Interimsdächer oder Baulichtcitcn ncringerer Bedeutung f"^^"„,t 3»
^ eine billigere Sorte Mollen Dachpappe, auch lscloitypappe n" " " " ^ ,

c ^ H ^ ^ HF^ H ^ ^ / ^ ^ H^^ H^^i^ H^«. HFU.̂ F«» H<^ ^ ^

(l771—1) Nr. 3929. >

Bekanntmachung.
Dem unbelannt wo befindlichen Iusef

Cigole von Schwarzcnberg, resp. dessen
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern,
wird bekannt gemacht, daß der in der
Executionssache der Maria Knnc geb. To-
ina^in (durch ihren Ehegattcii Ialob Knnc
von Gereuth) gegen Ignaz Hladnit von
Ravnit i)eto. 1030 fl. erflossenc dies-
gerichtliche Rcalfeilbietnngsbcschcid voiu
15. Februar l8?'.», Z. 1^ ! , ; , den, für die-
selben unter einem angestellten Cllralor
Herrn Carl Pnppis von Kirchdorf zu-
gestellt wurde.

K. l . Bczirlsgcricht Loitsch am 12ten
April 1879.

(1770—1) Nr. 3928.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Allas

Woltschcin von Schwarzcnberg wird be-
kannt gemacht, daß der in der Excentiuns'
sache des Herrn Josef Balis uon 6cvica
gegen Franz Musec von dort Hs -Nr. 72
l>l:t<). 125i f l . 55 lr. er^angenc, für ihn
bestimmte Realfeilbietungsbescheio voin
20. Jänner 1879, Z. 382. zuhanden oeö
ihm unter einem aufgestellten Cnralorö
Herrn Earl Pupftis von Kirchdorf zu-
gestellt wnrde.

K. l. Bczlrlsgericht iioitsch am 12tkn
April 1879.
(l778-l) Nr. 4l7^.

Bekanntmachung.
Dcn unbckannt wo befindlichen Rechts«

Nachfolgern der Apollonia Tomazin, Apol-
lonia Tomazin geb. Plcsnar, dann den

^lc"
Johann. Andreas, Maltha"«, ,«>
Gertrand, Maria, M a r n ^ ^ i <
Valentin Toma;in,sä»,mlllcyc" ^

wird hicmit bekannt gema^ ^ , ^
selben Hcrr Carl PnPPis ' ' ^ t ,.
al6 Curator uä i ^U „ " a M ^ , ^
diesem der Realfeilbictnnllsbc ^ ^
l0. Febrnar l. I . , Z. 1^0. i
wnrde. ^ .,,^, gill ^

K. l. Bezirksgericht L o M
April 1879. ^ _ ^ ^ a K

(1772 -2 )

Bekanntntachlw^
Dem unbekannt wo befmv ^ r . ^

^vigelj von Martinsbach ^ . „'
wivd bekannt geinachl, ocii> ^l>c "^1
Erccntionssache des l. l- . l, ^
titsch lnmn. des hohen ^ , ! ,„
grgcn ihn i>cw. 30 si- / ' ,sl,es^ ,,„il>dies^erichtlicheRealfellb c un« ^ . ^

24.Iänner l 8 7 9 . Z / " b / ^
einem aufgestellten Curawr " ^ .̂ve
rov von Martinsbach M " " , ^ , ^

K. k. Bezirksgericht L o M

April ,879. ^ ^ ^ 7 O " '

( 1777 -2 ) .

BelanntlnachK^
Dcn unbekannten ^ P l a " i " " s»

dcr Katharina Caspar, von ^ a ^
Herr (5arl Puppis v ' ^ d ^ " ' , ^

für jene besti.n.nte ,^'^csche'b «F^
Pfandrechts-Cinvcrlc.bun^ 2, < ' ^
16.Novcmber l878 Z . i H c h B ' l

K. k. Bezirksgericht ^>

April 1879. ^ ^ ^ ^ ^ " ^

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr K Fed. Bamberg.


